
28 Kurzer Inbegriff
F. Aber können diese Regenren Gelege gebe»/

welche den natürlichen oder göttlichen
Gesetzen zuwider sind?

A. Nein; alle Gesetze müssen mit einander
übereinstimmen, und eine vollkommene Harmo¬
nie ausmachen.

F. Sind alle Gesetze schriftlich verfasset?
A Es sind verschiedene, eie chie ^»a?t von

dem bloss n Herkommen, und von der Lange der
Zeit, welche zu ihrer Begünstigung eine Ver«
jahrung ausmachet, erhalten haben.

Sechster Abschllitt.
Von den Wissenschaften

und K ü n st e n.
F. was ist eine Runst?

A. Es ist die Art und Weise, ein Werk mit
gutem Erfolg und nach gewissen Regeln zu
Stande zu bringen.

F. wo nimmt man diese Regeln her?
A. Von den Grundsätzen, meicüe die Wissen¬

schaft oder dre Theorie der Kunst ausmachen.
F. wie theilt man die Rünste ein?

A. In freye und mechanische Künste.
F. w'lches sind die freyen Rünfte?

A Man begreift darunter die Beredsamkeit, die
Sprachlehre, die Dichtkunst, (so weit sie die Aus.

Übung


